
Freiheit ist nie nur die Freiheit von etwas, sondern auch eine zu etwas. In diesem Fall: Freiheit, unsere Gesellschaft 
durch Bildung zu gestalten, Chancen für Teilhabe, Aufstieg, Orientierung zu schaffen. Es gilt beides: Freiheit ermöglicht 
Bildung, und Bildung mündet in Freiheit. 

Freitag, den 11. Oktober 2024, 18 Uhr
Vertretung des Landes Brandenburg beim Bund, In den Ministergärten 3, 10117 Berlin

  Marianne Birthler  
  Politikerin und ehemalige Bundesbeauftragte für die Stasiunterlagen

	 	 Prof.	Dr.	h.c.	Jutta	Allmendinger,	PH.D.
  Soziologin und bis August 2024 Präsidentin des Wissenschaftszentrums Berlin 
  für Sozialforschung

  Prof. Dr. Lorenz Narku Laing 
  Professor für Sozialwissenschaften und Rassismusforschung an der Evangelischen 
  Hochschule Bochum

	 	 Stephan-Andreas	Casdorff	
  Moderation
  Herausgeber der Zeitung „Der Tagesspiegel“

Wir	freuen	uns	über	Anmeldungen	unter:	freiheitspreis@dom-brandenburg.de	
An diesem Abend wird der Brandenburger Freiheitspreis 2025 ausgelobt: Als Preisträger:innen kommen 
Persönlichkeiten, Institutionen oder Initiativen aus dem Raum Berlin-Brandenburg in Betracht, die in 
herausragender Weise durch ihr Engagement in den Bereichen Kultur, Religion, Wirtschaft oder Politik 
und in diesem Jahr auf dem Gebiet der Bildung zur Verwirklichung des Freiheitsgedankens beigetragen haben. 
Der Preis wird am 11. Oktober 2025 im Brandenburger Dom verliehen. 

www.brandenburger-freiheitspreis.de
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 Diskussionsveranstaltung

„ Freiheit
 durch Bildung“ 
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